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  Sex-Urlaub 5 - Zelturlaub


Vorspann


  Sonntagmorgen, Frühstück, der ideale Tag und Ort um über anstehende Probleme, Aufgaben und wer weiß was zu sprechen was egal wen in der Familie auf der Seele brannte. Meistens, so auch heute führte Mutter Gitti das Zepter. Als Hauptschwerpunkt hatte Gitti die diesjährige Urlaubsplanung auf die heutige Tagesordnung gesetzt.
   Gitti, 39 Jährchen jung, sportlich, schulterlanges braunes Haar umrahmte ihr hübsches Gesicht. Trotz ihrer zwei Kinder hatte sie ihre schlanke Figur behalten. Ergänzt wurde ihre Erscheinung durch zwei nur leicht hängende B-Tittchen und einen durch Sport stramm gehaltenen Po.
Ihr Mann Georg überließ ihr in der Regel alle relevanten Entscheidungen. Er war beruflich in einer leitenden Stellung tätig und ordnete sich zu Hause ganz der Organisation seiner Frau unter.  Inzwischen hatte er das 42te Lebensjahr vollendet und bereits einige Pfunde über sein Wohlfühlgewicht angelegt.
   Ihre beiden Kinder, Luci war 17 und Björn 12 waren ihr ganzer Stolz. Und so eröffnete Gitti, die Sonntagsfrühstücksdiskussion mit den Worten: "Überraschung, mir ist es doch noch gelungen einen Platz auf unseren Wunschzeltplatz zu bekommen." "Und jetzt hast du schon fest gebucht?" stellte ihr Mann fest. "Ja," Gitti lachte, "das war doch euer Wunsch!"
   "Ooch Mensch, Mama," ihre Tochter zog eine Flunsch, "genau für diese Zeit habe ich schon eine Einladung von Svens Eltern angenommen." "Und ich," meldete sich der Spross zu Wort, "ich habe mich genau für diese Zeit bei Opa und Oma angemeldet, Opa will mir seine geheimen Angelstellen zeigen."
So richtig schien Mutter Gitti nicht mal überrascht: "das heißt also ich soll mit eurem Vater alleine zelten fahren, wenn der Platz nicht verfallen soll. Ihre Kinder nickten zustimmend. "Na dann könnt ihr aber wenigstens helfen und mit Papa, die Ausrüstung checken. Sollten wir nicht lieber gleich ein neues Zelt kaufen, wir waren ja nun einige Jährchen nicht mehr zelten. 






Auf dem Zeltplatz


     Eigentlich dachte Gitti, dass ihr Auto genügend Platz für alle Belange bieten würde. Aber nachdem ihr Mann seine Flüssignahrung, die Angelausrüstung und diverse Kleinigkeiten zur Komforterhöhung mit verstaut hatte wurde es eng in ihrem Auto. Gitti kommentierte spitz, „ich dachte wir wollen zelten, nicht umziehen.“ Aber dann ging es endlich los, immer nordwärts, immer Richtung Ostsee. Am späten Nachmittag, gerade noch rechtzeitig erreichten sie ihren Zeltplatz. Fast hinter den Dünen, lag ihre Parzelle, alle Parzellen waren durch eine kleine Hecke abgegrenzt. Sie mussten sich beeilen, denn sie durften mit dem Auto nur zum Entladen auf den Platz fahren.
   Ihr Mann Georg mühte sich redlich ab, aber so richtig konnte Gitti keinen Fortschritt feststellen. Aber wie auf einem Zeltplatz üblich, nahte Hilfe in Form von zwei jungen Männern von der Nebenparzelle. Sie waren gerade vom Wasser gekommen und sahen wie sich ihre neuen Nachbarn abmühten. Kurz entschlossen boten sie Gitti und Georg ihre Hilfe an, die auch dankbar angenommen wurde.
   Jetzt ging es ganz schnell bis das Zelt Stand. Fix waren auch die restlichen Sachen ins Vorzelt geräumt. Jetzt war Gitti doch froh ihren Helfern wenigstens ein Bier anbieten zu können. Als kleines Dankeschön lud sie die Beiden für den nächsten Abend zum Grillen ein. Den Rest des Abends brauchten sie um das Zelt einzurichten. Danach fielen sie abgekämpft in ihre Schlafsäcke.



  Gitti hatte sich nicht viel vorgenommen für diesen Urlaub, entspannen, baden, sonnen, mehr nicht. Ihr Mann wollte vor allem angeln, sich auch mal in der Gegend umschauen. Das Gitti es mit der Entspannung ernst meinte zeigte sich am nächsten Morgen. So wie sie aus dem Schlafsack gekrochen war inspizierte sie das Wetter und das Umfeld des Zeltes. Sie gab ein richtig sexy Bild ab, so barfuß um das Zelt laufend, ihre kleinen festen Tittchen wackelten mit jeder Bewegung aufreizend unter ihrer Schlafjacke. Sie streckte sich der Sonne entgegen, ihren Nachbarn fielen fast die Augen raus. „Na Jungs schon Es früh auf, na wenn ihr gestern nicht geholfen hättet….“ Gitti ließ den Rest des Satzes offen. Na bis heute Abend flötete sie und inspizierte die andere Seite ihrer Parzelle, die direkt an eine wilde Hecke endete.
   Georg war sowieso Baff, er erkannte seine Frau nicht wieder. Als sie sich dann noch mit freien Oberkörper hinter dem Zelt wusch, war ihr Mann total überrascht. Als er dann noch versuchte seiner Frau Vorhaltungen zu machen, lachte diese ihren Mann einfach aus: „Urlaub, wir haben Urlaub und ich habe die Absicht ihn zu genießen, und mich mal abseits aller Zwänge zu bewegen.“  Und Gitti setzte noch einen drauf. Als für den Nachmittag eine Fahrradtour planten ließ Gitti auch noch den Slip weg. Nur in ihren kurzen Sommerkleidchen genoss Gitti die lauen Lüftchen unter ihrem Röckchen.
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